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Mit dem Rad aktiv

nationalpark-Radrouten

Rad-Streckenwege 

Rad-rundwege

Natur pur und frischer 
Wind um die Nase! 

Entdecke die Nationalpark-Region Hunsrück-Hochwald 
auf gut beschilderten Wegen! Mit einem stetig wachsen-
den Radwegenetz und als Teil des LEADER-Projekts „Bike 
Region Hunsrück-Nahe“ macht unsere Region sich auf, 
neben Premium-Wanderern auch aktive Radfahrer glück-
lich zu machen. 

Anders als einige bekannte und oft überlaufene Radregionen 
haben wir zwar bislang wenige Radfahrern vorbehaltene und 
asphaltierte Radwege. Dafür hast du bei uns jede Menge Platz 
und eine herrliche, abwechslungsreiche Natur- und Kultur-
landschaft. Unterschiedliche Wegeprofile und die mal mehr, 
mal weniger moderaten Auf- und Abstiege einer Mittelge-
birgslandschaft lassen keine Langeweile aufkommen. 

Wir wünschen dir unvergessliche Radtouren!

Nahe-Hunsrück-Mosel-Radweg    1
Strecke: 87 km ‧ Dauer:  7 1/4 h
Aufstieg: 1.054 hm / Abstieg: 1.144 hm ‧ schwer
Start: Fischbach (Nahe) / Ziel: Neumagen-Dhron (Mosel)

Nahe-Glan-Höhentour    2
Strecke: 61 km ‧ Dauer:  4 1/2 h
Aufstieg: 686 hm / Abstieg: 609 hm ‧ mittelschwer
Start: Kirn / Ziel: Bad Münster am Stein Ebernburg

Hunsrück-Radweg    3
Strecke: 156,3  km ‧ Dauer: 13 h
Start: Saarburg (Saar) / Ziel: Bacharach (Rhein)
2. Etappe: Kell am See ‒ Morbach
Strecke: 48 km, Dauer: 4:00 h
Aufstieg: 626 hm / Abstieg: 680 hm

Nahe-Radweg    4  
Strecke: 127,8 km ‧ Dauer:  7 1/2 h
Aufstieg: 456 hm / Abstieg: 839 hm ‧ mittelschwer
Start: Nahe-Quelle bei Selbach / Ziel: Bingen
1. und 2. Etappe: Selbach ‒ Birkenfeld ‒ Idar-Oberstein
Strecke: 49,8 km ‧ Aufstieg: 302 hm / Abstieg: 499 hm

Rheinland-Pfalz Radroute (3. Etappe)    5
Etappenabschnitt Thallichtenberg ‒ Birkenfeld ‒ Hermeskeil
Strecke: 70,3 km ‧ Dauer:  5 1/2 h
Aufstieg: 1108 hm / Abstieg: 852 hm ‧ schwer

Ruwer-Hochwald-Radweg    6
Strecke: 48 km ‧ Dauer:  4 h
Aufstieg: 91 hm / Abstieg: 440 hm ‧ mittelschwer
Start: Hermeskeil, Bahnhof / Ziel: Trier-Ruwer

Burgen-Radweg: Frauenberg ‒ Thallichtenberg
Strecke: 29,8 km ‧ Dauer:  2 1/2 h
Aufstieg: 756 hm / Abstieg: 789 hm ‧ schwer
Start: Frauenburg / Ziel: Burg Lichtenberg

Saar-Bostalsee-Radweg    8
Strecke: 50,1 km ‧ Dauer:  4 h
Aufstieg: 514 hm / Abstieg: 284 hm ‧ mittelschwer
Start: Rehlingen-Siersburg / Ziel: Bostalsee

Saar-Nahe-Höhen-Radweg   9 
Strecke: 81,6 km ‧ Dauer:  6 3/4 h
Aufstieg: 769 hm / Abstieg: 559 hm ‧ mittelschwer
Start: Güdingen / Ziel: Bostalsee

Primstal-Radweg    10 
Strecke: 68 km / Hermeskeil ‒ Dillingen (Saar)
1. Etappe: Hermeskeil ‒ Nonnweiler-Primstal (19 km)

Bahnradweg Sankt Wendeler Land (im Bau)    11
Strecke: rund 30 km ‧ kaum Auf-/Abstieg ‧ Dauer: 2 h
Start: Freisen / Ziel:  Nonnweiler ‧ Anschluss: Ruwer-
Hochwald-Radweg, Fritz-Wunderlich-Radweg

Morbacher Rad-Aktiv-Route (H5)    12 �
Strecke: 52 km ‧ Dauer: 5 3/4 h
Auf-/Abstieg: ca. 1.043 hm ‧ leicht
Start & Ziel: Bischofsdhron Kirche

Thalfanger Rad-Aktiv-Route    13
Strecke: 36,7 km ‧ Dauer: 4 h
Auf-/Abstieg: ca. 695 hm ‧ mittelschwer
Start & Ziel: Thalfang, Busbahnhof

Panoramatour auf dem Sonnenplateau    14
Strecke: 38,1 km ‧ Dauer:  3 1/4 h
Auf-/Abstieg: ca. 841 hm ‧ Schwierigkeit: mittelschwer/schwer
Start & Ziel: Berschweiler bei Kirn, Kupferbergwerk Fischbach, 
Herrstein

Wald-Wiesen-Wacken Radweg    15
Strecke: 39,8 km ‧ Dauer:  4 1/2 h
Auf-/Abstieg: ca. 830 hm ‧ mittelschwer/schwer
Start & Ziel: u.a. Dhronecken (Burg), Rascheid (Aussichtsturm)

Birkenfelder RadLust-Schleife HimmelReich    16
Strecke: 43,3 km ‧ Dauer:  3 1/2 h
Auf-/Abstieg: ca. 841 hm ‧ anspruchsvoll
Start & Ziel: Birkenfeld, Landesmuseum

Birkenfelder RadLust-Schleife WasserTräume    17
Strecke: 30,2 km ‧ Dauer:  2 1/2 h
Auf-/Abstieg: ca. 315 hm ‧ mittelschwer
Start & Ziel: Birkenfeld, Landesmuseum

Birkenfelder RadLust-Schleife EisenMacher    18
Strecke: 25,5 km ‧ Dauer:  2 h
Auf-/Abstieg: ca. 270 hm ‧ mittelschwer
Start & Ziel: Birkenfeld, Landesmuseum

Rad-Aktiv-Route “In Hermeskeils Südwesten”    19
Strecke: 45,9 km ‧ Dauer: 5 1/2 h
Auf-/Abstieg: ca. 1.069 hm ‧ mittelschwer/schwer
Start & Ziel: Hermeskeil, Rathaus

Saarland Radweg    20
Strecke: 354,3 km ‧ Dauer: 26 1/2 h 
Auf-/Abstieg: ca. 2.941 hm ‧ mittelschwer
Start/Ziel: Saarbrücken. Abschnitt Nationalpark-Region: Weis- 
kirchen ‒ Wadern ‒ Nonnweiler ‒ Bostalsee ‒ Nohfelden ‒ Freisen

Bostalsee-Runde    21
Strecke: 28,3 km ‧ Dauer: 2 3/4 h
Auf-/Abstieg: ca. 387 hm ‧ mittelschwer
Start/Ziel: Parkplatz am Strandbad Bosen
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Damit du den perfekten Weg für dich findest, 
gibt es ausführliche Beschreibungen im Internet auf

www.nationalpark-radroute.de 
www.radwanderland.de
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Deine Tourist-Informationen 
der Nationalpark-Region Hunsrück-Hochwald

Realisierung:  Werbe- & Touristikservice Fett e. K. ‧ 55767 Brücken. www.tsdf.de
Fotos: Timo Volz; Dominik Ketz / Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH
Druck: Mit mineralölfreien Bio-Druckfarben und klimaneutral gedruckt  
auf 100% Recyclingpapier, das mit dem Blauen Engel ausgezeichnet ist.
Auflage 1, 04/2021

Hrsg.: Regionalentwicklung Hunsrück-Hochwald e.V. 
Schlossallee 11 ‧ 55765 Birkenfeld
www.regionalentwicklungsverein.de

Nationalparkregion 
Hunsrück-Hochwald

Informationen & Kontakt

Willkommen 
Willkommen 

im wilden 
im wilden 

Südwesten!
Südwesten!

Nationalpark-Tor Erbeskopf
Am Erbeskopf ‧ 54426 Hilscheid
Tel.: +49 (0) 6504 778
info@nationalparkregion-hunsrueck-hochwald.de

www.nationalparkregion-hunsrueck-hochwald.de
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Ob mit dem Mountainbike, dem Trekkingrad 
oder dem E-Bike – im Nationalpark Hunsrück-
Hochwald ist für jeden etwas dabei. 
So erlebst du die einzigartige Natur und Stille 
von der etwas rasanteren Seite.

Nationalpark-Radroute
Auf und ab führt der Rundkurs um 
den Nationalpark Hunsrück-Hochwald. 
Gut trainiert sein sollte man da schon ‒  
oder im Besitz eines geländetauglichen E-Bikes.
Strecke: 87,1 km ‧ Dauer: 6 1/2 h 
Auf-/Abstieg: 1.538 hm ‧ Schwierigkeit: mittel
Start / Ziel: z. B. Oberhambach (Sauerbrunnen)

Nationalpark-Querungen
Ausgeschilderte Querungen ermög-
lichen Abkürzungen und Varianten. 
Sie verbinden die Nationalpark-Tore 
und besondere Orte im Nationalpark 
mit den umliegenden Ortschaften. 

1.	 Wildenburg – Keltenpark		  34,4 km
2.	 Kirschweiler – Erbeskopf – Keltenpark   	 33,0 km
3.	 Mörschied – Wildenburg		  6,0 km
4.	 Herborn – Wildenburg		  2,9 km
5.	 Kirschweiler – Allenbach		  4,7 km
6.	 Leisel – Erbeskopf       	 14,6 km
7.	 Petersquelle – Erbeskopf	 12,1 km
8.	 Rinzenberg – Röderbachtal	 14,5 km
9.	 Brücken – Thiergarten		  13,7 km

10.	 Eisen – Neuhütten		  7,5 km

Hier gibts Tipps für 
Mountainbiker!
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